
49. Gesetz vom 28. April 2005, mit dem das Bürgermeister-Pensionsgesetz und das Gesetz LGBl. Nr.
30/2004 geändert werden

Der Landtag hat beschlossen:

Artikel I
Das Bürgermeister-Pensionsgesetz 1979, LGBl. Nr. 19, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 30/2004,

wird wie folgt geändert:

1. An die Stelle der §§ 5 und 5a tritt folgende Bestimmung:

„§ 5
Bei der Bemessung des Witwen- und Witwerversorgungsbezuges nach § 4 sind die §§ 17 bis 19 und 107a Abs. 6

LBPG 2002 in der jeweils geltenden Fassung mit der Maßgabe anzuwenden, dass der verstorbene Bürgermeister an
die Stelle des verstorbenen Beamten tritt.“

2. Der bisherige § 5b erhält die Paragrafenbezeichnung „§ 5a“.

3. Im § 7 Abs. 2 wird der Ausdruck „§§ 5 bis 5b“ durch den Ausdruck „§§ 5 und 5a“ ersetzt.

Artikel II
Das Gesetz, mit dem das Bürgermeister-Pensionsgesetz 1979 geändert wird, LGBl. Nr. 30/2004, wird wie folgt

geändert:

Im Artikel II Abs. 1 tritt an die Stelle der Wortfolge „ihr 55. Lebensjahr in den in folgender Tabelle angegebenen
Zeiträumen vollenden“ die Wortfolge „in den in der folgenden Tabelle angegebenen Zeiträumen geboren sind“.

Artikel III
(1) Artikel I tritt mit 1. Jänner 2003 in Kraft.
(2) Artikel II tritt mit 1. Juli 2004 in Kraft.

Der Präsident des Landtages: Der Landeshauptmann:
Prior Nießl

LANDESGESETZBLATT
FÜR DAS BURGENLAND

Jahrgang 2005 Ausgegeben und versendet am 14. Juli 2005         33. Stück

49. Gesetz vom 28. April 2005, mit dem das Bürgermeister-Pensionsgesetz und das Gesetz LGBl. Nr. 30/2004 geändert wer-
den (XVIII. Gp. RV 1030 AB 1035)

419



Landesgesetzblatt für das Burgenland                       Postentgelt bar bezahlt 
Amt der Bgld. Landesregierung
7000 Eisenstadt
Europaplatz 1

Das Landesgesetzblatt für das Burgenland wird
vom Amt der Burgenländischen Landesregierung in
Eisenstadt herausgegeben und erscheint nach Be-
darf.


